






Lösungsvorschläge zum Thema 
Ehrenamt & Vereinsleben

Miteinander und Nachbarschaft stärken

• �Nachbarschaftshilfe ausbauen 

   �→ Unterstützung im Alltag, Kinderbetreuung, Einkäufe oder prakti-
sche Hilfe fördern.

   �→ Tauschbörsen und gegenseitige Hilfe ermöglichen  Fähigkei-
ten, Zeit und Unterstützung innerhalb der Gemeinde teilen.

• �Generationen verbinden  R  Jung und Alt können voneinander 
lernen und sich gegenseitig unterstützen

• �Gemeinschaft und soziale Kontakte stärken R  Gute Nachbar-
schaften und Begegnungen fördern den Zusammenhalt im Ort

Engagement fördern und wertschätzen

• �Verantwortung für die Gemeinschaft übernehmen  Damit 
Bestehendes erhalten bleibt, braucht es Menschen, die sich aktiv 
einbringen

• �Anreize für ehrenamtliches Engagement schaffen   
Freiwillige Mitarbeit soll attraktiv und sichtbar gemacht werden

• �Anerkennung für freiwillige Arbeit stärken  Zum Beispiel 
durch Gutscheine, gemeinsame Veranstaltungen oder öffentliche 
Wertschätzung

Begegnung, Vereine und Zusammenarbeit stärken

• �Begegnungsorte erhalten und weiterentwickeln D  Orte wie 
das Stefansplatzerl schaffen Raum für Austausch und Gemeinschaft

• �Vereine, Initiativen und engagierte Menschen besser ver-
netzen G,L  Gemeinsam Projekte entwickeln und voneinander lernen

• �Kinder und Jugendliche aktiv einbinden  
Frühzeitig Möglichkeiten schaffen, Verantwortung zu übernehmen 
und mitzugestalten

Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten

Ehrenamt & 
Vereinsleben



Lösungsvorschläge zum Thema Bewusstseinsbildung, 
Austausch & Zusammenarbeit

Wissen sichtbar machen und Bewusstsein schaffen

• Bewusstsein für Versorgungssicherheit stärken 

�	� →  Regionale Versorgung und Krisenvorsorge stärker ins Bewusst-
sein rücken.

• �Vorhandene Angebote sichtbar machen und besser nutzen 

�	� → Bestehende Angebote, Initiativen und Möglichkeiten in der Ge-
meinde bekannter machen.

• �Bewusstsein für Landwirtschaft, regionale Produktion und 
Versorgung fördern   

�	� → Die Bedeutung regionaler Wertschöpfung und Versorgung 
sichtbar machen.

• �Bewusstsein für Energie, E-Mobilität sowie Energieerzeu-
gung und -nutzung schaffen  G,K

	 → �Informationen und Erfahrungen zu nachhaltigen Energielösun-
gen teilen.

• �Bewusstsein für öffentliche Verkehrsmittel und Fahrge-
meinschaften stärken  K

	 → Alternative Mobilitätsformen sichtbarer und attraktiver machen.

• �Neue Arbeitsformen und Angebote wie Co-Working sichtbar 
machen  R

Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten

Bewusstseinsbildung, 
Austausch &

Zusammenarbeit

Infos aus der Online-Umfrage
Wie gut fühlst du dich von der 
Gemeindeverwaltung unterstützt?

Austausch und voneinander Lernen fördern

• �Austausch zu den Themen Energie, Wohnen und Leerstand  
fördern 

• �Tauschbörsen und gegenseitige Unterstützung ermöglichen 

• �Gute Beispiele sichtbar machen und voneinander lernen G,L

• �Austausch zwischen Bürger:innen, Vereinen, Initiativen und  
Betrieben stärken L

• �Exkursionen, Besichtigungen und Erfahrungsberichte nutzen R

Kommunikation und Zusammenarbeit stärken

• �Regionale Zusammenarbeit weiter ausbauen L,R

• �Grenzüberschreitende Zusammenarbeit stärken   R

• �Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden und Regionen inten-
sivieren R,G

• �Beteiligung, Mitgestaltung und aktiven Dialog fördern D,B

• I�nformationen verständlich aufbereiten und kommunizieren B



Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten

Lösungsvorschläge zum Thema Wohnen, Arbeiten, 
Bauen & Leerstand

Wohnraum für unterschiedliche Lebensphasen schaffen

• �Mehr leistbare Wohnungen für junge Menschen, Familien und  
ältere Menschen schaffen 

• �Wohnraum für junge Erwachsene entwickeln, um Abwande-
rung zu vermeiden  

• �Wohnungen für junge Erwachsene auf Zeit ermöglichen 

• �Vielfältige Wohnformen für unterschiedliche Lebenssituationen 
fördern 

• �Generationenwohnen und gemeinschaftliche Wohnformen 
stärken  R,I

• �Altersgerechte und betreubare Wohnangebote schaffen  I

Leerstände und bestehende Gebäude nutzen

• �Leerstände und bestehende Gebäude besser nutzen statt 
neue Flächen zu verbauen  I,B

• �Alte Häuser sanieren, revitalisieren und neuen Nutzungen zu-
führen  B

• �Große, untergenutzte Gebäude für neue Wohnformen nutzbar 
machen  I

• �Innenentwicklung vor Außenentwicklung stärken R,I,B

• �Nachhaltige Wohnraumentwicklung betreiben, um zukünftigen Leer-
stand zu vermeiden  B

Ortskern beleben und Baukultur stärken

• �Mehr Wohnungen und Leben im Ortskern schaffen   I

• �Ortskerne stärken und bestehende Infrastruktur besser nutzen I,B

• �Zukunftsfähige Wohn- und Bauformen fördern B

• �Gemeinschaftliche Nutzung von Infrastruktur unterstützen  R

• �Gute Baukultur und qualitätsvolle Ortsentwicklung weiterent-
wickeln B

Arbeiten, Zusammenleben und Zukunft gestalten

• �Wohnen und Arbeiten räumlich besser verbinden R,I

• �Co-Working und neue Arbeitsformen ermöglichen R

• �Übernahme bestehender Häuser durch die nächste Generation 
erleichtern 

• �Nachbarschaft, Gemeinschaft und gegenseitige Unterstützung 
stärken  R

• �Wohnen so gestalten, dass Selbstständigkeit und Gemein-
schaft miteinander verbunden werden können R

Wohnen, Arbeiten, 
Bauen 

& Leerstand 

Infos aus der Online-Umfrage

„Baugründe“

„Dass die freien Flächen nicht  
alle verbaut werden. Wieder 
leerstehende sanieren oder 
Mehrgenerationenwohnen“

• �Die Wohnzufriedenheit ist in St. Stefan ins-
gesamt höher: 84 % wohnen dort „sehr gerne“, 
in den anderen Ortsteilen sind es 67 %.

• �Insgesamt ist die Wohnzufriedenheit in beiden 
Gruppen sehr hoch.

Wie zufrieden bist du mit deiner 
aktuellen Wohnsituation?

Wie zufrieden bist du mit dem 
Wohnen in unserer Gemeinde? Welche Wohnformen sind aus deiner Sicht 

in Zukunft besonders wichtig?

„Bauplätze für Personen die nicht in 
Wohnungen ziehen wollen; Erweite-

rungsmöglichkeiten bei Dorfgebieten“

Könntest du dir vorstellen, Wohnraum zur 
Verfügung zu stellen, wenn sich deine 
Wohnbedürfnisse verändern?

Wie groß ist dein Interesse an einem
Co-Working-Angebot in unserer Gemeinde?



Lösungsvorschläge zum Thema Soziales:
Kinder, Jugendliche Familien & Gesundheit

Kinderbetreuung und Bildung stärken

• �Kinderbetreuung weiter ausbauen und bedarfsgerecht  
gestalten 

 → �Betreuungszeiten, Nachmittagsbetreuung und Angebote für un-
terschiedliche Familiensituationen weiterentwickeln.

• �Mittagessen in Kindergarten und Volksschule für alle Kinder  
ermöglichen  

• �Krabbelstube und Angebote für die frühe Kinderbetreuung  
stärken 

• �Lern- und Spaßwochen für Kinder und Jugendliche anbieten  

Jugendliche fördern und beteiligen

• �Jugendraum und Treffpunkte für Jugendliche schaffen  

• �Freizeit-, Sport- und Bewegungsangebote für Kinder und Ju-
gendliche ausbauen 

• �Kreative, kulturelle und musikalische Angebote stärken 

• �Jugendliche stärker in Entscheidungen und die Gemeindeent-
wicklung einbinden 

• �Rückzugs- und Aufenthaltsorte für Jugendliche schaffen 

Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten

Gesundheit und Lebensqualität fördern

• �Kooperation zwischen Kindergarten, Volksschule und Gesund-
heitszentrum stärken 

• �Gesundheitsförderung und Prävention für Kinder, Jugendliche 
und Familien ausbauen  G

• �Verkehrssicherheit im Umfeld von Schule, Kindergarten und 
Freizeiteinrichtungen verbessern  

• �Spiel-, Freizeit- und Bewegungsräume attraktiv gestalten 

Familien und Gemeinschaft stärken

• �Begegnungsräume für Kinder, Familien und ältere Menschen 
schaffen 

• �Generationenübergreifende Angebote fördern  R

• �Gemeinsame Aktivitäten und Veranstaltungen ausbauen 

• �Informationen über bestehende Angebote besser sichtbar 
machen 

• �Gemeinschaft und Zusammenhalt im Ort stärken D  

Soziales: Kinder,
Jugendliche, Familie

& Gesundheit 

Infos aus der Online-Umfrage
Wie familienfreundlich ist unsere 
Gemeinde aus deiner Sicht?

Wie zufrieden bist du mit der Kinderbetreuung 
in unserer Gemeinde?

Wie zufrieden bist du mit den Freizeitmöglichkeiten 
für Kinder bzw. Angeboten für Jugendliche?

• �Die Gemeinde wird in beiden Gruppen als sehr familienfreundlich wahrgenommen, in St. 
Stefan etwas stärker (48 % gegenüber 42 %).

• �In den anderen Ortsteilen gibt es vereinzelt kritische Stimmen: 3 Personen bewerten die Gemeinde 
als eher nicht familienfreundlich, während es in St. Stefan keine entsprechenden Nennungen gibt.

• �Die Zufriedenheit mit der Kinderbetreuung ist in 
beiden Gruppen sehr ähnlich, allerdings wird in St. 
Stefan etwas häufiger „eher zufrieden“ angegeben (11 
% gegenüber 7 %).

• �Unzufriedenheit wird nur in den anderen Ortsteilen 
genannt, dort allerdings nur von einer Person.



Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten

Lösungsvorschläge zum Thema 
Kultur, Sport & Freizeit

Kultur und Gemeinschaft beleben

Kulturangebote für alle Altersgruppen ausbauen (z.B. Konzerte,  
Musikveranstaltungen, Theater, Kabarett, Sommerkino) 

Vorträge, Kurse und Workshops (z. B. Erste-Hilfe-Kurs)  L

kreative Angebote fördern (Töpfern, Malen, Offenes Singen, Poe-
try Slam, Volksliederabende) 

Kulturangebote für Kinder und Jugendliche stärken 

Veranstaltungen und Begegnungsformate als Orte des Austauschs 
und Miteinanders nutzen D,R

Vorträge zu unterschiedlichen Themen (z.B. gesellschaftspolitische 
und historische Themen) 

Sport, Bewegung und Gesundheit fördern

Vielfältige Sport- und Bewegungsangebote für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene schaffen (z.B. Sportveranstaltungen, Selbstver-
teidigungsangebote für Erwachsene, Kampfsportkurse, Tanzkurse) 

Fitness-, und Gesundheitssangebote ausbauen (z.B. Yoga und Pilates, 
Meditation, Krafttraining, Lauf- und Walkinggruppen) 

Sportangebote für unterschiedliche Interessen und Altersgruppen  
fördern 

Ganzjährige Freizeit- und Bewegungsangebote ermöglichen 
(z.B. Sportkurse in den Wintermonaten) 

Freizeitorte und Infrastruktur weiterentwickeln

Spiel-, Sport- und Freizeitflächen attraktiv gestalten und 
weiterentwickeln z.B z.B Schatten am Spielplatz beim Sportplatz, 
Waldspielplatz bzw. Waldpark 

Treffpunkte und Aufenthaltsorte für Jugendliche schaffen 

Bestehende Freizeitangebote pflegen, erhalten und besser nutzen 

Begegnungsorte und öffentliche Räume als Orte für Freizeit 
und Gemeinschaft stärken B,D

Natur erleben und gemeinsam aktiv sein

Aussichtspunkte und Naherholungsräume pflegen und erhalten 

Freizeitwege und Naturerlebnisangebote attraktiv gestalten (z.B.  
Pflege des Foxy-Barfuß-Weges) 

Gemeinsame Aktivitäten in Natur, Freizeit und Gemeinschaft för-
dern G

Begegnung, Beziehungen und Zusammenhalt durch Freizeitangebote 
stärken  R

Kultur, Sport
& Freizeit 

Infos aus der Online-Umfrage

Wie zufrieden bist du mit folgenden 
Angeboten?

Welche Sportarten
betreibst du aktuell?

Welche Sport- und Freizeitangebote 
wünscht du dir in der Gemeinde?

Workout bei Nici ;-)
Tennis (inkl. Padeltennis), Klettern, 

Turnen und Gymnastik, darunter Damen-
turnen, Beckenbodenturnen und allgemei-

nes Turnen,Walking und Laufen
Körperliche Arbeit als Form der Bewegung

Reiten, Tanzen, Schwimmen
Yoga und Acroyoga
Judo, Stocksport

• �Die Zufriedenheit mit dem Sport- und Freizeitangebot ist in beiden 
Gruppen sehr hoch, in St. Stefan mit 98 % positiven Bewertungen je-
doch etwas höher als in den anderen Ortsteilen (94 %)

• �Der Anteil der „Sehr zufriedenen“ ist hingegen in den anderen Ortstei-
len etwas höher (44 % gegenüber 38 %).

• �Unzufriedenheit wird in den anderen Ortsteilen genannt (3 Personen), 
in St. Stefan gibt es keine entsprechenden Nennungen.



Lösungsvorschläge zum Thema
Nahversorgung & Stefansplatzerl

Nahversorgung sichern und weiterentwickeln

Das Stefansplatzerl als Nahversorger langfristig erhalten und stär-
ken  

Regionale Versorgung sichtbar machen und bewusst nutzen 

Mehr Menschen für die Nutzung der Nahversorgung gewinnen 

Nahversorgung als wichtigen Bestandteil der Lebensqualität im Ort 
sichern D,R

Angebot und Qualität weiter verbessern

Zusammenarbeit mit regionalen Produzent:innen stärken  

Mehr regionale, saisonale und biologische Produkte anbieten  

Sortiment und Produktauswahl erweitern 

Verfügbarkeit und Frische wichtiger Produkte verbessern 

Kundenfreundliche Öffnungszeiten und einfache Nutzung ermögli-
chen 

Stefansplatzerl als Begegnungsort stärken

Das Stefansplatzerl als Treffpunkt für die Bevölkerung erhalten 
und weiterentwickeln  D

Gastronomie, Veranstaltungen und Gemeinschaftsangebote stärken 
 

Orte für Austausch, Begegnung und gemeinsames Dorfleben för-
dern D,R

Kultur- und Themenveranstaltungen weiterführen und ausbauen 

Gemeinsam Verantwortung übernehmen

Bevölkerung, Betriebe und Produzent:innen stärker einbinden  

Bewusstsein für regionale Wertschöpfung schaffen  G

Nahversorgung durch gemeinsames Engagement unterstützen 

Bestehende Angebote besser kommunizieren und sichtbar ma-
chen  G

Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten

Nahversorgung
& Stefansplatzerl

Infos aus der Online-Umfrage

Wie zufrieden bist du mit den aktuellen 
Angeboten im Stefansplatzerl?
(Kulturveranstaltungen, Gastronomie, 
Nahversorgung und weiteres)

Wie oft nutzt du das Nahversor-
gungsangebot im Stefansplatzerl?

Was müsste sich verändern,
damit du das Angebot (öfter) nutzt?

• Größeres und vielfältigeres Sortiment anbieten  (Feinkost,
Drogierieartikel)

• Mehr regionale, biologische und frische Produkte bereitstellen
• Verfügbarkeit wichtiger Produkte verbessern

• Nutzung durch einfacheren Zugang (mit Bankomatkarte),
 • längere Öffnungszeiten und bessere Information

über Angebote

• �Die Zufriedenheit mit den Angeboten im Stefansplatzerl ist in St. Stefan höher als 
in den anderen Ortsteilen (98 % gegenüber 88 % positive Bewertungen).

• �Besonders der Anteil der „Sehr Zufriedenen“ ist in St. Stefan deutlich höher (51 % gegen-
über 38 %).

• �Unzufriedenheit mit den Angeboten im Stefansplatzerl wird ausschließlich in den ande-
ren Ortsteilen geäußert, wo 5 Personen (7 %) angaben, unzufrieden oder sehr unzufrie-
den zu sein, während es in St. Stefan keine entsprechenden Nennungen gibt.



Lösungsvorschläge zum Thema
Klima, Energie & Umwelt

Erneuerbare Energie und regionale Versorgung stärken

Erneuerbare Energien weiter ausbauen und nutzen G,K

Energiegemeinschaften und regionale Energieversorgung stärken G

Regionalen Stromspeicher prüfen und entwickeln 

Bewusstsein für Energieerzeugung und Energieverbrauch schaffen D,K

Klimafreundlich leben und handeln

E-Mobilität und klimafreundliche Mobilität fördern G,K

Fahrgemeinschaften und gemeinsame Mobilitätsangebote 
stärken K

Energie sparen und Ressourcen schonen K

Nachhaltiges Konsumverhalten fördern G,K

Klima, Energie
& Umwelt

Natur, Umwelt und Lebensräume schützen

Artenvielfalt und natürliche Lebensräume erhalten G

Bewusstsein für Natur- und Umweltschutz stärken G,K

Landschaft, Wälder und Grünräume als wichtige Lebensgrundla-
gen sichern G,B

Umweltbildung und Naturerlebnis fördern G

Nachhaltige Entwicklung gemeinsam gestalten

Klimaschutz als gemeinschaftliche Aufgabe verstehen G,K

Bürger:innen aktiv einbinden und zum Mitmachen motivieren G,L

Gute Beispiele sichtbar machen und voneinander lernen G,L

Nachhaltige Ortsentwicklung und ressourcenschonendes Bauen 
fördern B,R

Das haben wir bisher gehört, gesammelt und diskutiert

Infos  und Ideen aus:

 Bürger:innenrat

 SDG Workshop 2026

  Online-Umfrage	

   Infos aus früheren 
	  Projekten


